
Wirtschaft
trifft Verwaltung
Moderne Verwaltung als Standortfaktor
für die Metropolregion Rhein-Neckar

In den Räumen der
MLP Finanzdienstleistungen AG,
Wiesloch

Zirkel-Paten:

Freitag, 21. Oktober 2005
9.30 Uhr – 18.30 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung der BASF Aktiengesellschaft

Veranstalter:

Zukunftsinitiative Metropolregion Rhein-Neckar
Projekt „ Leistungsfähige und bürgernahe Verwaltung“
Stadt Mannheim
Rathaus E 5
68159 Mannheim

Dr. Ulrich Koch
Tel.: 0621 / 293 – 2156
e-mail: ulrich.koch@mannheim.de

Konferenz-Agentur:

A.C.A Riegelsberger
G 7, 24
68159 Mannheim

Wolfgang Riegelsberger
Tel.: 0621 / 203 45
e-mail: riegelsberger@a-c-a.de

Einladung zur Regionalkonferenz

Anmeldung:
Zur Anmeldung bitten wir Sie, den bei-
gefügten Anmeldebogen auszufüllen und
retour zu faxen (0621/203 55). Wir möchten
darauf hinweisen, dass die Teilnahme-
plätze begrenzt sind und diese nach der
Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen
vergeben werden.

Anfahrt:

Veranstaltungsort:



Grußwort
Der Erfolg einer Region ist immer
auch der Erfolg ihrer Unternehmen.
Dies gilt sowohl für die internatio-
nalen Konzerne als auch für den
Mittelstand in seiner ganzen
Bandbreite. Dabei stehen die
Unternehmen auch vor Heraus-
forderungen, die nicht allein durch
die konjunkturelle Lage bedingt
sind. Damit die Metropolregion
Rhein-Neckar einer der attrak-
tivsten Standorte in Europa wird,

braucht sie auch effiziente und kundenfreund-
liche Verwaltungsabläufe und -strukturen.
Eine leistungsfähige Verwaltung spart vor
allem Zeit und Geld ist deshalb ein wichtiger
Standortfaktor. Gemeinsam mit den Prof-
essoren Klages und Reinermann von der
Verwaltungshochschule in Speyer setze ich
mich deshalb für eine Verbesserung der
Verwaltungsstrukturen und -verfahren in
unserer Region ein. Als Paten für den
Themenbereich Verwaltung in der Zukunfts-
initiative „Metropolregion Rhein-Neckar“
führen wir Vertreter aus Wirtschaft und Ver-
waltung zusammen, um erfolgreiche Bei-
spiele für gelungene Verwaltungspraxis zu
diskutieren und neue Perspektiven und
Lösungen zu entwickeln. Dabei gehen wir
mit einem innovativen Veranstaltungskonzept
an den Start. In Arbeitszirkeln werden Pro-
jekte zu konkreten Problemlagen, bei denen
wir auf regionaler Ebene mit den vorhandenen
Kompetenzen schnelle und sichtbare Ver-
besserungen erreichen können, auf den Weg
gebracht.

Diskutieren Sie mit Entscheidern und Exper-
ten aus Wirtschaft und Verwaltung über be-
währte Lösungen und neue Ansätze! Gestalten
Sie den Verwaltungsstandort aktiv mit!

Ich freue mich auf Ihr Kommen

Gerhard Widder
Oberbürgermeister der Stadt Mannheim

Die Arbeits-Zirkel

1. Themenfeld „Ausländische Fach- & Führungskräfte“
Ausländische Fach- und Führungskräfte sind wichtige Leistungsträger
nicht nur für international ausgerichtete Unternehmen. Eine reibungs-
lose Eingliederung in die Region ist deshalb ein wichtiger Standort-
faktor. Wie können wir die administrative Integration ausländischer
Mitarbeiter effizienter gestalten?

Zirkelpate: BASF Aktiengesellschaft

Zirkelleiterin: Annette Ritter, BASF AG

Wirtschaft: Esther Koy, HeidelbergerCement AG
Jürgen Michalsen,
Heidelberger Druckmaschinen AG
Sara Engel, ABB AG
Dr. Anja Thies, Roche Diagnostics GmbH

Wissenschaft: Dr. Christian Queva,
Leiter Dez. II – Studienangelegenheiten,
Universität Mannheim

Verband/Kammer: Tobias Seiberlich, InWent gGmbH
Jörg Wagner, IHK Rhein – Neckar
Wolfgang Stern,
Vizepräsident des BdS Landesverbandes B.-W.
Kreisvorsitzender Rhein-Neckar

Verwaltung: Frau de Witt, Ausländerbehörde Stadt Heidelberg
Michael Walter,
Ausländerbehörde, Stadt Mannheim
Frau Schade, Ausländerbehörde Ludwigshafen
Simone Nägle, Agentur für Arbeit, Mannheim
Dr. Christine Brockmann, ZMRN-Projekt-
koordinatorin „Verwaltungsdurchklick“

3. Themenfeld „Vergabe öffentlicher Aufträge“
Unternehmen benötigen mehr Transparenz über öffentliche Aufträge
in der Region aber auch Unterstützung bei der Kooperation in größeren
Projekten und bei der Abwicklung von Aufträgen. Welche Möglich-
keiten bietet z.B. der Ausbau regionaler Kooperationsbörsen?

Zirkelpate: Handwerkskammer Rhein-Neckar

Zirkelleiter: Jens Brandt, HWK Rhein-Neckar

Wirtschaft: Gerhard Friemel, GF, Cambium - Forstbetriebe
Erwin Feike, GF, Feike Gas- & Wasserinstallation
Jürgen Trautmann, Volksbank Weinheim 
Susanne Kuch, GF, IBKa
– Ingenieurbüro Karle GmbH

Verband/Kammer: Leopold Übelhör,
Kreishandwerkerschaft Heidelberg
Wolfgang Bauer,
Landesschatzmeister, BdS Baden-Württemberg

Verwaltung: Martina Kröper, Gemeindeverwaltung Deidesheim,
Öffentliche Aufträge und Einrichtungen
Dr. Ralf Daum, Rechnungsprüfungsamt
Stadt Mannheim
Dr. Wolfgang Miodek, Fachbereich Wirtschafts-
u. Strukturförderung, Stadt Mannheim

2. Themenfeld „Genehmigungen für Sonderzonen“
Die Regelungen für das Befahren von sowie das Parken in öffentlichen
Räumen, z.B. in Fußgängerzonen, sind von Kommune zu Kommune
unterschiedlich. Dies bringt Erschwernisse für Lieferdienste, Einzel-
händler und Handwerker mit sich. Wie können die Regeln vereinfacht
und ggf. regional vereinheitlicht werden? Welches Verbesserungs-
potential bieten regionale Handwerker- oder Zulieferparkausweise?

Zirkelpate: Deutsche Telekom AG

Zirkelleiter: Michael Schäfer, Deutsche Telekom AG

Wirtschaft: Gerhard Brosche, UPS, NL - Leiter Rhein-Neckar
Dr. Steffen Schwarz, „The coffee store“, Mannheim
Karin Peters, GF, Fenster-Peters GmbH
Herr Breer, GF, Breer Gebäudedienste

Verband/Kammer: Rechtsassessor Dr. Oliver Seifert,
Einzelhandelsverband Nordbaden 
Dipl. Kauffrau Petra Emmerich, IHK Mannheim
Klaus Schäfer,
BdS Geschäftsstellenleiter Mannheim

Verwaltung: Herr Kettemann, Stadt Heidelberg, Verkehrsreferat
Reinhard Weitz, Bezirksregierung Detmold
Heidi Janz, Stadt Ludwigshafen, Verkehrsreferat
Michael G. Müller, Büro für Stadtentwicklung,
Stadt Worms, Abteilungsleiter Wirtschaftsförderung

4. Themenfeld „E-government als Perspektive“
Die vermehrte Abwicklung von Kontakten zwischen Behörden und
Unternehmen über das Internet ist ein wichtiger Ansatz zur Steigerung
von Transparenz und Effizienz sowie zur Zeit- und Kostenersparnis
in Verwaltungsprozessen. Wo sind die Bedarfe der Wirtschaft und
warum werden vorhandene Angebote teilweise kaum genutzt?

Zirkelpate: SAP AG

Zirkelleiter: Nastasja Senn, SAP AG

Wirtschaft: Gunter Rückziegel, GF, b.i.t. Consult GmbH
Henning Kalkmann, GF,
Epple & Kalkmann Immobilien GmbH
Sabine Kranz, ABB AG
Thomas Köhler, Vorsitzender des Vorstandes
der SHE Informationstechnologie AG,
Michael König, GF, B.O.N.D. GmbH & Co. KG

Verband/Kammer: Michael Jelinek
Kraftfahrzeuginnung Rhein-Neckar-Odenwald
Thomas Schramm, Architektenkammer B.-W.,
Kammergruppe Rhein-Neckar Kreis
Heinz Bommersheim, Bundesverband
mittelständische Wirtschaft / MRN
Udo Bernd,
BdS Kreisvorsitzender Neckar Odenwald
Geschäftstellenleiter Mannheim

Verwaltung: Peter Kort, Neckar Odenwald Kreis,
Fachbereichsleiter Finanzen & Service
Rudi Lerche, Leiter Bürgeramt, Stadt Heidelberg
Holger Branding, Abteilungsleiter
Anwendungsbetreuung Stadt Mannheim
Wilfried Rühle, Landkreis Calw
Dipl.-Verw.-wirt Markus H. Donsbach,
Referent Städtetag Rheinland-Pfalz

Programm

9.30 Uhr: come-together
musikalisch begleitet von „The Huub Dutch Duo - live!“

10.00 Uhr: Begrüßung durch den Veranstalter
Gerhard Widder, Themenpate Projekt „Leistungsfähige u. bürgernahe
Verwaltung“, Zukunftsinitiative Metropolregion Rhein-Neckar und OB Mannheim

10.15 Uhr: Begrüßung durch den Gastgeber MLP Finanzdienstleistungen AG
Nils Frowein, Finanzvorstand MLP AG

10.30 Uhr: „Wirtschaft und Verwaltung im Dialog“
· Ministerialrat Dr. F.-W. Haug, Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit
· Diplom-Ingenieur Walter Tschischka, Präsident der Handwerkskammer RNO
· Oberbürgermeister Gerhard Widder, Themenpate ZMRN
Moderation:
Bert Siegelmann, Rhein-Neckar-Fernsehen

11.15 Uhr: Einführung in die „Arbeitszirkel“
Bert Siegelmann erläutert Ziele, Arbeitsweise und Struktur der Arbeitszirkel

11.30 Uhr: Arbeitszirkel - Teil I
Themeneinführung & Impulsreferate

13.00 Uhr: „Akten zu – Fenster auf – Frischluft rein!“
· Gemeinsames Mittagessen
· Besuch der Präsentationsstände erfolgreicher Verwaltungs-

modernisierungen in der Metropolregion als Impulse zur Nachahmung
Anschließend: „Wir sind die Ümstände der anderen

  – ändern wir also die Umstände“
Kommentare zum Thema von Prof. Dr. Hans-Peter Schwöbel

14.30 Uhr: Arbeitszirkel - Teil II
Ergebnisorientierte Diskussion über Lösungsansätze

15.45 Uhr: Kaffeepause

16.00 Uhr: Kurzpräsentationen
der Ergebnisse der Arbeitszirkel durch die Zirkelleiter

16.20 Uhr: Podiumsdiskussion
Moderation: Bert Siegelmann, Rhein-Neckar- Fernsehen

Podiumsteilnehmer:
· Ministerialrat Dr. F.-W. Haug, Bundesministerium für Wirtschaft u. Arbeit
· Dr. Hans-Jürgen Seimetz, Komm. Direktor Raumordnungsverband RN
· Diplom-Ingenieur Walter Tschischka, Präsident der Handwerkskammer RNO
· Oberbürgermeister Gerhard Widder, Themenpate „Leistungsfähige und 
  bürgernahe Verwaltung“ im Gespräch mit Zirkelleiterinnen und -leitern

17.15  Uhr: Farewell Imbiss

ca. 18.30 Uhr: Ende der Veranstaltung


